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Ziele des Wettbewerbs Ökomodellregion NRW

• Wettbewerb des MLV.NRW mit dem Ziel auf kommunaler 
Ebene die Zusammenarbeit von Betrieben der Erzeugung, 
Verarbeitung, der Gemeinschaftsverpflegung und des Handels 
sowie der öffentlichen Verwaltung, Initiativen und 
Verbraucherschaft zu fördern und hierdurch regionale 
Absatzpotentiale zu heben.

• Beitrag zum Ziel der Landesregierung den Anteil des 
Ökolandbaus bis 2030 auf 20 Prozent zu steigern (landesweite 
Nachhaltigkeitsstrategie).



Münsterlandweite Bewerbung und Kooperation

Gemeinschaftsprojekt der Münsterlandkreise, der Stadt Münster und 
des Münsterland e.V.

• Gewachsener Kulturraum mit vergleichbaren Herausforderungen 
und Potentialen in Landwirtschaft, Verarbeitung und Handel
– Vernetzung mit Betrieben und Initiativen im Münsterland auf 

Münsterlandebene 

– Vernetzung der Aktivitäten der Kreisverwaltungen und der Stadt Münster

– Verknüpfung mit der Marke Münsterland

• Anschlussfähigkeit zur strategischen Zusammenarbeit im 
Münsterland im Rahmen der informellen Regionalentwicklung 



Finanzierung und Arbeitsstruktur

Finanzierung:
Laufzeit bis 31.10.2025

Arbeitsstrukturen:
• Gemeinsame Lenkungsgruppe des Projektmanagements, der Münsterlandkreise und der Stadt Münster zur 

strategischen Ausrichtung (monatlich)
• Begleitung von Ortsterminen durch Kreisverwaltung und/oder WFC
• Arbeitsgruppen zu Handlungsfeldern unter Mitwirkung weiterer Akteure wie Betrieben, Landwirtschaftskammer, 

LEADER-Regionen etc.

Förderung (80) 240.000 EUR

Eigenanteil (20) 60.000 EUR
pro Projektpartner = 10.000 EUR

GESAMT (1,25 Personalstellen) 300.000 EUR

Freiwillige Leistung (0,5 Personalstellen)
Auf Empfehlung des MLV.NRW

8.000 EUR pro Projektpartner pro Jahr
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Vorstellung 
Öko-Modellregion Münsterland 
im Ausschuss für Mobilität, Infrastruktur und 
Kreisentwicklung
- Das Münsterland is(s)t bioregional! –

01. Juni 2023



6

Münsterland wird 5. Öko-Modellregion in NRW (bis 30.11.2025)

…um den Anteil ökologisch bewirtschafteter Flächen zu 
erhöhen.

Förderung:

Koordination:

Leitung:
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Öko-Modellregion Münsterland?

auch bio genannt

Bauern und Bäuerinnen 
arbeiten nach 
ökologischen 
Richtlinien

Grafik: N. Style (from the Noun Project)
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5 Gründe für mehr bioregionale Produkte

BMEL 2023: 
Ökologischer Landbau in Deutschland
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Die Öko-Modellregion Münsterland!

Für mehr                          +  Produkte…

auf dem Feld in deinem Einkaufskorbauf dem Kantinenteller
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EZ 1: Erhöhung des bioregionalen Anteils in der AHG
| 1. Projektjahr

Kontakt- und 
Bestandsaufnahme

Planung 
konkreter 
Projekte

Verstetigung
Motivierte 

Küchen/Caterer 
gezielt unterstützen

| 2. Projektjahr | 3. Projektjahr

• Netzwerkpflege – motivierte Betriebe gezielt 
unterstützen

• Unterstützung organisieren (Beratung, 
Exkursionen, Workshops…)

• lokale Strukturen fördern, um die Vergabe von 
Verpflegungsdienstleistungen gesund und 
nachhaltig zu gestalten 

• Unterstützung der 
Kreise für 
Verstetigung

• Netzwerkaufbau und 
Bedarfsanalyse

• „Türöffner“-Veranstaltung 
„NRW kocht mit Bio“ am 
31.5.23 (Organisator: 
a’verdis)  Gründung von 
Arbeitsgruppen

Bio-Lebensmitteln in kommunalen Nachhaltigkeitsstrategien und Ratsbeschlüssen verankern

https://averdishome.wordpress.com/initiativen/nrw-kocht-mit-bio-2019/
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EZ 2: Vermarktung bioregionaler Lebensmittel  

| 1. Projektjahr

IST-Analyse Auswertung IST-Analyse  
& Konzept Regal

Aufbau 
Kooperationen

Verstetigung

| 2. Projektjahr | 3. Projektjahr

• Netzwerkaufbau
• Bestimmung 

Produktpalette, 
Logistikwege, LEH

• Vorstellung
Produktpalette, Konzept 

• Ansprache: 
1. Kleinere Absatzorte wie: 

Dorfläden, Hofläden, 
Naturkostläden

2. Größere Absatzorte wie 
Supermärkte

• Übergabe
Koordination

• Erstellung Konzept und 
Bündelung von 
Produktkategorien

• Bewertung Vielfalt des 
Angebots

• Identifizierung von Hürden
(z.B. Logistik, Verarbeitung)



12

EZ 3:  Schließung von Lücken entlang der bioregionalen 
Wertschöpfungsketten

| 1. Projektjahr

IST-Analyse Auswertung IST-Analyse Aufbau Kooperationen
Virtuelle 

Akteurskarte

| 2. Projektjahr | 3. Projektjahr

• Netzwerkaufbau 
• Analyse: Wer 

produziert was in 
welcher 
Verarbeitungsform? 
(Synergie zu EZ 
1+2)

• Identifizierung von 
Lücken entlang der 
Wertschöpfungsketten 
im Münsterland

• Vernetzung & 
Vermittlung entlang der 
WSK

• Bedarf für regionale(s) 
Wertschöpfungszentrum/
en?

• Umsetzung Ergebnisse
• Anstoß zum Aufbau eines 

gezielten 
Beratungsangebots

• (digitale) 
Sichtbarmachung 
Akteur:innen

• Einführung Plattform zur 
Abstimmung von Angebot 
und Nachfrage

Angebot und Nachfrage matchen
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Netzwerkaufbau entlang der Bio-Wertschöpfungskette im Kreis 
Coesfeld

Landwirtschaft Verarbeitung Vermarktung
Gemeinschafts-

gastronomie
Logistik 

Multiplikator:innen – Münsterlandweit mit Relevanz für den Kreis COE
• Regionalgruppe BIOLAND
• NABU
• Regionalwert AG 

Münsterland 
• FH Münster – iSuN
• Vamos e.V.
• a‘verdis

• Ernsting‘s family• Weiling
• Projekt LoReNa
• Picknick³
• Netzwerk Münsterland 

Qualität (Münsterland-
Siegel)

• (Biofleisch NRW (UN))

• Midsona (Davert)
• Biohof Schwienhorst
• (Mestemacher (GT))
• (Biofleisch NRW (UN))

• Biohof Schwienhorst
• Hof Halsbenning
• Sandsteinhof Kückmann
• Solawi Crowdsalat e.V.

• Projekt LoReNa
• Regionalbewegung NRW
• Vernetzungsstelle 

Schulverpflegung NRW
• LEADER-Regionen im 

Münsterland

LOIs: 
• Handwerkskammer
• Kreishandwerkerschaft
• IHK Nord Westfalen
• Westfälischer-Lippischer 

Landwirtschaftsverband e.V
• Europe Direct Steinfurt

LoIs:
• Kreisstellen der 

Landwirtschaftskammer
• Bioland Stiftung
• Landwirtschaftsverlag GmbH



Öko-Modellregion Münsterland

Gemeinsam bioregionale Wertschöpfung 
im Münsterland voran bringen!

Juliane Rabe (l.) und Dr. Christine Kanand
Projektleiterinnen Ökomodellregion Münsterland

E-Mail: oekomodellregion@muensterland.com

Münsterland e.V. Airportallee 1. 48268 Greven

Juliane Rabe
Telefon (Durchwahl) 0 25 71. 94 93 65 
Mobil 0172 77 95 298

Dr. Christine Kanand
Telefon (Durchwahl) 0 25 71. 94 93 70
Mobil 0172 77 95 274

www.muensterland.com
#dasguteleben
#münsterland

mailto:oekomodellregion@muensterland.com
http://www.muensterland.com/

